
     

1. Infobrief im Schuljahr 2021/2022        
         

  
 
Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler! 
 
 
Das Schuljahr 2021/2022 hat begonnen. Damit kann unsere Schule auf 100 erfolgreiche Schuljahre 
zurückblicken und in diesem Jahr sein 100-jähriges Bestehen feiern. 
 
Mit Beginn des Schuljahres 1921/1922 nahm die zunächst private, später öffentliche 
„Rektoratsschule Fürstenberg in Westfalen“ ihren Betrieb auf. Sie erhielt 1927 den Namen 
„Katholische Höhere Knaben- und Mädchenschule Fürstenberg in Westfalen und wurde von jungen 
Menschen besucht, die das Abitur anstrebten. Nach vier bis sechs Jahren in Fürstenberg mussten 
diese nur noch die letzten Jahre an ein Gymnasium in Paderborn wechseln, um dort die 
Abiturprüfung abzulegen. In den 1940er Jahren wurde das konfessionelle Progymnasium in 
Fürstenberg durch die Nationalsozialisten auslaufend gestellt und gleichzeitig eine staatliche 
Mittelschule eingerichtet. Die seit 1951 Realschule genannte Schulform existierte in Fürstenberg bis 
2018. Sie wurde von Schülerinnen und Schülern besucht, die den Mittleren Schulabschluss 
anstrebten oder auf das Abitur vorbereiteten. Letzteres legten die meisten seit den 1950er Jahren in 
Büren ab, wo 1946 die beiden Gymnasien entstanden waren.  
 
2013 wurde schließlich unsere heutige Profilschule eingerichtet. Sie ist eine Gesamtschule, d.h. eine 
integrierte Schulform, und ermöglicht jungen Menschen aus der Umgebung, ohne weiteren 
Schulwechsel alle Schulabschlüsse zu erwerben und sich auf das Abitur vorzubereiten. 
 
Wir blicken somit in diesem Schuljahr auf „100 Jahre Höhere Schulbildung, 1921–2021“ in 
Fürstenberg zurück. So lautet auch der Titel des 304-seitigen Jubiläumsbuches, das einen 
hervorragenden Einblick in die abwechslungsreiche Schulgeschichte, besonders aber auch in die 
Profilschule gibt und käuflich erworben werden kann. 
 
Am 3. September möchten wir das Jubiläum nachmittags mit zahlreichen Gästen feiern und 
gleichzeitig das Buch der Öffentlichkeit vorstellen. Außerdem planen wir für unsere Schülerinnen und 
Schüler, voraussichtlich im Juni 2022, mit allen Klassen eine eintägige Jubiläumsfahrt. 
 
Informationen nicht nur zum Jubiläum und zum Buch, sondern zu allem, was in der Profilschule 
passiert, finden Sie auf unserer Homepage, in unseren regelmäßig erscheinenden digitalen 
Rundbriefen und über die klassischen Kanäle (Elternbriefe, Presse, ...).   
Seit diesem Schuljahr sind wir nun auch auf Instagram und Facebook vertreten. Anbei erhalten Sie 
die Links für unseren Instagram- und Facebook-Account. Die Links finden sich auch auf unserer 
Homepage: 
https://www.instagram.com/profilschule_fuerstenberg/?utm_medium=copy_link 
https://www.facebook.com/Profilschule-F%C3%BCrstenberg-109169678141622/  
 
So gehen wir zuversichtlich in das neue Schuljahr. Wir hoffen sehr, dass die Corona-Pandemie den 
Schulbetrieb nicht mehr grundlegend stören wird. Für nachweislich Geimpfte und Genesene entfällt 
die wöchentliche Testpflicht ebenso wie eine Quarantäne bei Kontakten mit Infizierten. Je höher also 
die Impfquote bei unseren Schülerinnen und Schülern ist, desto geringer ist die Rate derer, die 
aufgrund einer Covid-Erkrankung oder eines Kontaktes zu Erkrankten nicht am Unterricht teilnehmen 
können. Anders ausgedrückt: Je höher die Impfrate desto weniger Unterrichtsausfall.  
 
 
 
 

https://www.instagram.com/profilschule_fuerstenberg/?utm_medium=copy_link
https://www.facebook.com/Profilschule-F%C3%BCrstenberg-109169678141622/


 
Wir bleiben vorsichtig: Weiterhin testen sich alle, die nicht geimpft oder genesen sind, zweimal 
wöchentlich, abwechselnd montags und mittwochs sowie dienstags und donnerstags. Die 
Maskenpflicht im Gebäude gilt vorerst weiterhin für alle. Ob und wann Geimpfte und Genesene am 
festen Sitzplatz davon ausgenommen sind, wird einerseits die Impfrate, andererseits das Pandemie-
Geschehen zeigen.  
 
Für alle, die unsere Schule besuchen, und für sämtliche Veranstaltungen im Haus, d.h. auch für 
Elternabende u. Ä., gilt bis auf Weiteres die 3G-Regel. Wir hoffen, dadurch die Risken zusätzlich zu 
minimieren. 
 
Mit großer Freude teile ich Ihnen/ euch mit, dass die Schulleitung der Profilschule Fürstenberg im 9. 
Jahr ihres Bestehens endlich komplett ist. Seit dem 9. August ist Frau Iris Kluthe als Abteilungsleiterin 
II für die Jahrgänge 8 bis 10 Ansprechpartnerin. Sie war vorher an der Gesamtschule Salzkotten tätig 
und unterrichtet die Fächer Mathematik, Textilgestaltung, Technik und Physik. Wir freuen uns sehr 
darüber, dass sie das Schulleitungsteam und das Kollegium verstärkt und wünschen ihr in ihrem 
Wirken an der Profilschule viel Erfolg, Freude und Gottes Segen. 
Gleiches gilt für Corinna Peters, die seit diesem Schuljahr an unserer Schule Musik und Mathematik 
unterrichtet, sowie für Janna Weise, geb. Zimmer, die nach der Geburt Ihrer Tochter ihren Dienst 
wieder aufgenommen hat. Herzlich begrüßen wir außerdem Susanne von Rüden, die im 1. 
Schulhalbjahr Nikolas Wicker im Fach Spanisch vertritt, sowie Vera Kruse, die schon seit Juni als 
Chemie- und Hauswirtschaftslehrerin bei uns unterrichtet. Maja Dittrich verstärkt uns in diesem 
Halbjahr besonders im Fach Sport.  
 
Mit einem beeindruckenden ökumenischen Wortgottesdienst zum Thema „Schule – wie ein bunter 
Blumengarten“ begann der 1. Schultag für die 3 neuen Klassen 5 und ihre Eltern. Auch die anderen 
Klassen konnten zu unserer Freude mit einem geistlichen Impuls ins Schuljahr starten. 
 
Wir wünschen allen neuen Lehrkräften, den rund 70 Schülerinnen und Schülern, die neu an unsere 
Schule kamen, sowie der ganzen Schulgemeinschaft für das vor uns liegende Schuljahr alles Gute.  
 
Abschließend möchte ich den 1. Schuljahresinfobrief mit dem Hinweis, dass wir ab sofort Althandys 
in der Schule sammeln. In Zusammenarbeit mit dem Eine-Welt-Laden in Bad Wünnenberg werden 
diese einer Weiterverwertung zugeführt. Mit dieser Aktion des Profilbereichs Verantwortung kann 
jede/r zur Ressourcenschonung und Nachhaltigkeit beitragen. Abgegeben werden können diese 
jederzeit über die Lehrkräfte, beim Hausmeister oder im Büro. 
 
Mit den besten Wünschen für ein gutes Jubiläumsschuljahr 2021/2022 verbleibe ich  
 
mit herzlichen Grüßen 

 
Irmhild Jakobi-Reike, Schulleiterin 
 

 
 

 


